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IV. GESCHÄFTSBERICHTE

Geschäftsbericht über das Vereinsjahr 1970
In der ordentlichen Jahreshauptversammlung des Naturwissenschaftlichen

Vereines für Steiermark am 3. Februar 1970 wurde folgende Vereinsleitung ge-
wählt:

Präsident: Hochschulprofessor Dr. Karl STUNDL
1. Vize-Präsident: Univ.-Prof. Dr. Friedrich EHRENDORFER
2. Vize-Präsident: Univ.-Prof. Dr. Herbert PASCHINGER
3. Vize-Präsident: Univ.-Prof. Dr. Erich REISINGER
1. Sekretär: Reg.-R. Walter PÖSCHL
2. Sekretär: Manfred PÖSCHL
Kassier: Hauptschuloberlehrer Alois HOFER
Rechnungsprüfer: Dr. Wilhelm MÖSCHL und Amtsrat Rudolf KÖLE
Schriftleiter: Dr. Erich KREISSL

Als Fachgruppenvorstände wirkten:
Botanik: Dr. Manfred GAILHOFER
Entomologie: Dr. Erich KREISSL
Geographie: Univ.-Prof. Dr. Herbert PASCHINGER
Geologie-Mineralogie: Dr. Alois FENNINGER
Zoologie: Univ.-Prof. Dr. Otto KEPKA

VORTRAGSTÄTIGKEIT UND VERANSTALTUNGEN:

Im Jahre 1970 wurden vom Verein und seinen Fachgruppen 34 Vorträge
und 8 Arbeitsabende veranstaltet. Es war gelungen, 6 auswärtige Vortragende
zu gewinnen. Im einzelnen ergibt sich folgendes Bild:

G e s a m t v e r e i n :
Univ.-Prof. Dr. H. PASCHINGER: Neue Ergebnisse der Gletschermessungen an der

Pasterze. 3. Februar 1970.
Prof. Dr. F. WEBERLING (Gießen): Über die Grenzen der vergleichenden Mor-

phologie. 5. Februar 1970.
Prof. Dr. W. TRANQUILLINI (Innsbruck): Über das Leben der Bäume an der al-

pinen Waldgrenze. 14. April 1970.
Hochschulprofessor Dr. K. STUNDL : Die Verschmutzung der Landschaft. 11. Mai

1970.
Univ.-Prof. Dr. O. HÄRTEL: Die Eingriffe des Menschen in die natürliche Pflan-

zendecke und ihre Folgen. 1. Juni 1970.
Univ.-Prof. Dr. E. REISINGER: Gedanken zum praktischen Naturschutz. 12. Juni

1970.
Dr. H. ZWÖLFER (Delemont): Als Biologe am Amazonas. 17. Juni 1970.
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Prof. Dr. M. GERSCH (Jena): Prinzipien und Mittel chemischer Kommunikation
im Tierreich. 12. November 1970.

Dr. H. OTTO: Die Temperaturverhältnisse in der SW-Steiermark. 16. November
1970.

B o t a n i s c h e F a c h g r u p p e :

Floristische Arbeitsgemeinschaft: 12. Januar, 9. Februar, 9. März, 13. April,
9. November, 7. Dezember.

Dr. W. RÜCKER (Wien): Differenzierungsvorgänge in Gewebekulturen. 20. Jän-
ner 1970.

P. WEISER (Wien): Vegetationsbilder aus Chile. 6. April 1970.
Dr. D. GRILL: Zellphysiologische und bioechmische Untersuchungen an SO2-

begasten Fichten. 25. Mai 1970.
Dr. M. GRILLHOFER: Ein Sommer in Chitral (NW-Pakistan). 23. November 1970.

E n t o m o l o g i s c h e F a c h g r u p p e :

Arbeitsabende: 5. Mai, 2. November.
J. GEPP: Bohnenblätter (Phaseolus vulgaris L.) als Insektenfallen? Eine Studie

zur biologischen Schädlingsbekämpfung. 16. Januar 1970.
Dr. E. KREISSL: Sammeltage in Sizilien. 20. Februar 1970.
Dr. W. MÖSCHL: Bilder heimischer Insekten. 6. März 1970.
J. GEPP, Dipl.-Ing. H. HABELER, Dr. E. KREISSL, W. STARK: Vorarbeiten zur

Feststellung von Leitarten für zoogeographische Grenzen in der Steiermark.
20. März 1970.

Dr. E. KREISSL: Hinweise für entomologische Aufsammlungen in Anatolien.
7. April 1970.

J. GEPP: Die Coniopterygidae des Grazerfeldes und seiner Randgebiete — Nach-
trag. 21. April 1970.

Dipl.-Ing. H. HABELER: Vorarbeiten zur Feststellung von Leitarten für zoogeogra-
phische Grenzen in der Steiermark. 19. Mai 1970.

Dr. E. KREISSL: Zur Feststellung von Leitarten für zoogeographische Grenzen in
der Steiermark: Verbreitungstypen' heimischer Coleopteren. 16. Juni 1970.

W. STARK: Über einige interessante Odonaten unter Einbeziehung von Verbrei-
tungsfragen und besonderer Berücksichtigung der Territorialität. 16. No-
vember 1970.

Dipl.-Ing. H. HABELER: Auf Exkursion zwischen Gardasee und Ledrosee. 7. De-
zember 1970.

Dr. E. KREISSL: Hinweise für entomologische Auf Sammlungen: Welche Angaben
sollen Fundetiketten enthalten? 21. Dezember 1970.

F a c h g r u p p e G e o l o g i e u n d M i n e r a l o g i e :

Prof. Dr. A. THURNER: Die Zusammenhänge der Kohlensäurevorkommen mit
tektonischen Störungen und Erdbeben. 27. Januar 1970.

Univ.-Prof. Dr. H. HERITSCH: Neues zur Pétrographie des Rabenwaldes, der Kor-
alpe und des oststeirischen Vulkangebietes. 21. April 1970.

Dr. G. KOPETZKY: Zur Baugeologie der Adria—Wien Pipeline im Abschnitt
Schwanberg—Hartberg. 26. Mai 1970.

Univ.-Prof. Dr. H. HERITSCH: Zur Petrologie der Gesteine des Mondes. 2. Juni
1970.

F. EBNER: Steirische Hinduraj Expedition 1970. Ein Expeditionsbericht mit Licht-
bildern aus dem pakistanischen Anteil des Hindukusch.
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F a c h g r u p p e Z o o l o g i e :

Univ.-Prof. Dr. REISINGER: Einige entwicklungsgeschichtliche Probleme. 4. März
1970.

Univ.-Prof. Dr. O. KEPKA: Die Endodyogenie, eine neu entdeckte Form der Zell-
vermehrung im Tierreich. (Eine ultrastrukturelle Analyse). 23. April 1970.

Dr. H. ZWÖLFER (Delemont): Biologische Unkrautbekämpfung. 18. Juni 1970.
Prof. Dr. M. GERSCH (Jena): Endokrinologie der Insekten: Neuere Ergebnisse

und Probleme. 11. November 1970.
Der Notring der Wissenschaftlichen Verbände Österreich hat es durch seine

Aktion „Vorträge ausländischer Gelehrter" wieder möglich gemacht, namhafte
ausländische Gelehrte einzuladen. Es darf dafür auch an dieser Stelle aufrichtig
gedankt werden.

SONSTIGE VEREINSTÄTIGKEIT:

Die Zahl der Tauschpartner (Schriftentausch des Vereines) ist um 2 auf
532 gestiegen. Herrn Wirkl. Hofrat Dr. E. GLAS und seinen Mitarbeitern ge-
bührt der besondere Dank für die Abwicklung des Tauschverkehrs und die Be-
heimatung des Vereines.

MITGLIEDERBEWEGUNG :

Der Verein zählte am 31. Dezember 1970 340 A-Mitglieder und 72 B-Mit-
glieder. 6 Neuaufnahmen stehen 10 Austritte durch eigene Kündigung gegen-
über. Durch Ableben verlor der Verein folgende Mitglieder: Dr. Wolf gang
FRITSCH, Studienrat Dr. Lothar HEINZEL, emer. Univ.-Prof. Dr. Gustav HOFER,
Prof. Dr. Hans REITER und Sonderschullehrerin Maria SCHRANGER. Der Verein
wird seinen verstorbenen Mitgliedern ein ehrendes Gedenken bewahren.

Abschließend dankt der Verein seinen ehrenamtlichen Mitarbeitern, welche
für die reibungslose Abwicklung des ganzen Vereinsbetriebes verantwortlich
sind, den akademischen Behörden und Institutsvorständen, welche dem Verein
Arbeitsmöglichkeiten und Hörsäle zur Verfügung gestellt haben und schließlich
allen seinen Förderern und Freunden.

Zu besonderem Dank ist der Verein der Steiermärkischen Landesregierung,
dem Magistrat Graz und dem Notring der Wissenschaftlichen Verbände Öster-
reichs verpflichtet, die durch Gewährung von Subventionen die Herausgabe des
460 Druckseiten umfassenden Jubiläumsbandes 100 (für das Vereinsjahr 1970)
ermöglichten.

Hochschulprofessor Dr. K. STUNDL Reg.-R. W. PÖSCHL.
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